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Gruppenreise
„Per Rad und Schiff durch Masuren“

Entdecken Sie die Masurische Seenplatte per Rad – ein unvergessliches Reiseerlebnis!
Vor der idyllischen Kulisse dichter Wälder und stiller Seen erkunden Sie eine der reiz-
vollsten Landschaften des früheren Ostpreußens und tauchen ein in deren 800-jährige
Geschichte. Sie sehen Burgen und trutzige Wehrkirchen, einsame Bauernhöfe und
romantische Holzhäuser mit weißen Sprossenfenstern. Per Rad erkunden Sie Natur-
reservate, in denen Biber und Störche heimisch sind, und bummeln durch die Gassen
malerischer Hafenstädtchen, stille Ufer laden zum Picknick ein und einsame Buchten
locken zum erfrischenden Bad.
In Masuren scheint die Zeit stehen geblieben, hier kann man noch eins sein mit sich
und der Natur.

1. Tag: Anreise in die Masurische Seenplatte
Die Anreise erfolgt vormittags per Flug von Düssel-
dorf über Wien nach Warschau, wo Sie von Ihrem
Reiseleiter empfangen werden.
Am Nachmittag fahren Sie per Bus (ca. 4 Stunden)
nach Masuren zur Anlegestelle der MS Classic Lady,
wo Sie gegen 18.30 Uhr eintreffen.

2. Tag: Johannisburg – Karwik (ca. 35 km)
Niedersee [Ruciane Nida] ist das südliche Tor zur
Masurischen Seenplatte. Von hier aus radeln Sie
nach Johannisburg [Pisz]. Die Stadt gab den um-
liegenden Wäldern – der Johannisburger Heide –
ihren Namen. Das neugotische Rathaus und reno-
vierte Bürgerhäuser gruppieren sich um den weit-
läufigen Marktplatz. Ein Museum vermittelt Wis-
senswertes über die Natur des Waldgebietes. Se-
henswert sind die Steinfrau, ein pruzzisches Göt-
zenbildnis, und die Kirche St. Johannes, die größte
Fachwerkkirche Masurens. An der Schleuse von
Karwik endet die heutige Radetappe. Dort startet
die MS CLASSIC LADY zu einer etwa zweistündigen
Schiffsfahrt nach Nikolaiken.

3. Tag: Rhein – Wolfsschanze (ca. 50 km)
Der Tag beginnt mit einer Schiffsfahrt Richtung
Rhein [Ryn]. Per Rad geht es zur ehemaligen Schä-
ferei, heute ein liebenswertes Heimatmuseum, und
weiter zur Wolfsschanze, wo sich die Reste des ehe-
maligen Führerhauptquartiers befinden. Es ist heute
eine Gedenkstätte für Graf von Stauffenberg und
die Widerstandskämpfer des 20. Juli 1944.
Wer will, macht einen Abstecher (plus 17 km) nach
Rastenburg [Ketrzyn]. Sehenswert sind die Ordens-
burg und die gotische Wehrkirche St. Georg mit ei-
nem Bild aus der Schule Lukas Cranachs. Durch
Wiesen, Felder und einsame Dörfer weiter nach
Wilkasy, wo die MS CLASSIC LADY Sie erwartet.

4. Tag: Lötzen – Goldapgar-See (ca. 56 km)
Lötzen ist das Wassersportzentrum Masurens. Se-
henswert sind die imposante Festung Boyen und
die nach Plänen des preußischen Hofarchitekten
Schinkel erbaute Kirche. Ein seltenes Technik-
denkmal ist die handbetriebene Drehbrücke. Die
Radtour startet vom Schiff und führt über Lötzen
zum Goldapgar-See. Weiter geht die Fahrt am See-

ufer entlang und dann über Possessern nach
Wilkasy zum Schiff.

5. Tag: Rhein – Zondern – Nikolaiken
(ca. 44 km) Der heutige Tag beginnt mit einer stim-
mungsvollen Schiffsfahrt auf der schönen „Fünf-
Seen-Route“ nach Szymonka. Erste Station der Rad-
tour ist Rhein mit seiner Ordensburg aus dem
14. Jh. Dann geht die Tour weiter nach Zondern. In
einem 200-jährigen Bauernhaus wurde ein Heimat-
museum eingerichtet. Nach dem Besuch des Muse-
ums führt der Weg am Talter Gewässer entlang nach
Nikolaiken zur Anlegestelle der MS CLASSIC LADY.

6. Tag: Nikolaiken – Popiellnen – Piaski
(ca. 20 km) Morgens bummeln Sie durch Nikolaiken
oder unternehmen eine kurze Radtour zum „Schwa-
nenparadies“ am Lucknainer See (plus 10 km). An-
schließend per  Fähre nach Spirding [Wierzba]. Im
nahen Popiellnen wurde eine biologische Station zur
Rückzüchtung des urzeitlichen Tarpan-Pferdes ein-
gerichtet. Auf der umliegenden Halbinsel werden
die Tiere ausgewildert, so dass man in den lichten



Die MS CLASSIC LADY...
...wurde speziell für Radreisen auf der Masurischen
Seenplatte gebaut. Das Schiff ist 44 m lang und 7
m breit und bietet 20 Außenkabinen mit je 11 m2.
Auf dem Oberdeck befindet sich ein Panorama-Re-
staurant; ein großes Sonnendeck lädt zum Entspan-
nen ein. An Bord herrscht eine familiäre, ungezwun-
gene Atmosphäre. Die Kabinen sind mit jeweils zwei
unteren Betten, Klapptisch, Kleiderschrank, Safe
und einem eigenen Sanitärbereich mit Dusche/WC
ausgestattet. Sie verfügen ferner über Heizung/
Kühlsystem, über Steckdosen mit 220 Volt. Bett-
wäsche und Handtücher werden gestellt.

Verpflegung
Der Tag beginnt mit einem kräftigen Frühstücks-
buffet. Am Abend erwartet Sie an Bord ein landes-
typisches Menü oder ein rustikales Barbecue an
Land. Entlang der Radstrecke gibt es mittags preis-
werte Möglichkeiten zur Einkehr.

Mieträder
Unisex-Räder mit 7-Gang Nabenschaltung, Rück-
trittbremse und Satteltasche.

Termine

16. 06. – 23. 06. 2012
14. 07. – 21. 07. 2012
28. 07. – 05. 08. 2012

Preise pro Person

Doppelkabine 1.145 Euro
Einzelkabine 1.340 Euro

Radmiete „DNV-Premium-Rad“ 48 Euro
(pauschal zahlbar vor Ort)

Leistungen

 Flug mit Australian Airlines von Düsseldorf
über Wien nach Warschau  und zurück
(inkl. Steuern, Gebühren und Kerosinzuschläge, Stand: September 2011)

 Bustransfer von Warschau zur MS CLASSIC
LADY nach Masuren und zurück

 deutschsprachige Reiseleitung ab/bis
Warschau

 7 x Übernachtung in Kabine mit Dusche/WC
 Frühstück und Abendessen
 Bettwäsche und Handtücher
 Hafen-, Schleusen- und Brückensteuern
 Eintritte, Fähr- und Stocherkahnfahrt laut

Programm
 Infomaterial (1 x je Zimmer)

Mindestteilnehmerzahl pro Termin

12 Personen. Bei Nichterreichen der Mindest-
teilnehmerzahl kann die Reise bis 21 Tage vor
Reiseantritt abgesagt werden.

Veranstalter

DNV-Touristik GmbH, Kornwestheim

Für diese Reise benötigen Sie einen gültigen
Personalausweis oder Reisepass.

Informationen und Buchung

Bredeneyer Straße 2a
45133 Essen

Telefon: (0201) 84 101 84
Fax: (0201) 84 101 80
E-Mail: info@columbus-reisen-essen.de

Wäldern mit etwas Glück eine kleine Herde ent-
deckt. Die Weiterfahrt nach Piaski führt über
Weissuhnen. Die hübsche Kirche von Weissuhnen
ist im Stil der Ordensarchitektur errichtet, und ei-
nes der über 100 Jahre alten Holzhäuser des Dor-
fes blieb als Heimatstube erhalten. Über Niedersee
geht es zur Anlegestelle in der idyllischen Bucht
von Piaski.

7. Tag: Eckertsdorf – Kruttinnen (ca. 41 km)
Die Tagesetappe verbindet Eckertsdorf auf direk-
tem Weg mit Kruttinnen. In Eckertsdorf [Wojnowo]
liegt inmitten herrlicher Naturlandschaft das rus-
sisch-orthodoxe Kloster der Philipponen. Die soge-
nannten Altgläubigen ließen sich 1825 hier nieder.
Ihre Häuser und die Holzkirche mit goldenem Zwie-
belturm verweisen auf das russische Erbe der Glau-
bensflüchtlinge. Das ausgedehnte Waldgebiet der
Johannisburger Heide wird durchzogen von einem
glasklaren Flüsschen, das reich an Fischen und
Krebsen ist. Eine Stocherkahnfahrt auf der Krut-
tinna gilt als Höhepunkt jeder Masurenreise. Aus-
gangsort ist das Dorf Kruttinnen, wo man u.a. auch
masurische Handarbeiten, Souvenirs und Kunst-
handwerk kaufen kann. Besonders reizvoll ist die
Einkehr in einem Lokal mit Terrasse direkt am
Fluss, wo fangfrischer Fisch serviert wird. Über
Galkowo mit dem Reiterhof Gut Ferenstein und dem
Forsthaus, heute ein nostalgisches Restaurant, führt
die Radtour nach Piaski zum Liegeplatz der
MS CLASSIC LADY.

8. Tag: Abreise
Nach dem Frühstück erfolgt der Bustransfer nach
Warschau und der Rückflug nach Düsseldorf.

Charakteristik dieser Reise
Radstrecken: zwischen 33 und 56 km pro Tag.
Landschaftsprofil: meist hügelig, jedoch ohne nen-
nenswerte Steigungen.
Streckenbeschaffenheit: asphaltierte Nebenstraßen
sowie Wald- und Wiesenwege, teils sandige Ab-
schnitte.
Schwierigkeitsgrad: mittel, für Radler mit norma-
ler Kondition. Für schwächere Radler besteht die
Möglichkeit, auch eine Radetappe auszusetzen und
einen Tag auf dem Schiff zu verbringen.

Je nach Wasserstand in den Kanälen kann es – wie
beispielsweise bei längerer Trockenheit – zur Än-
derung von Routen und/oder Anlegestellen kom-
men. Der Zuschnitt der Reise bleibt jedoch unver-
ändert. Entsprechend der Witterung und dem
Streckenzustand bleibt es uns vorbehalten, die
Etappen zu ändern und der gegebenen Situation
anzupassen.



Vorderseite

Die großen Masurischen Seen

Drehbrücke in Lötzen

Die MS CLASSIC LADY an der Anlegestelle in Wilkasy bei Lötzen

Das russisch-orthodoxe Philipponenkloster in Eckertsdorf

Haubentaucher

Rückseite

Kabine der MS CLASSIC LADY

Restaurant der MS CLASSIC LADY

Tarpanzucht bei Popiellnen auf Spirdingwerder

Hafen von Nikolaiken


